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Erläuterungen 

Unfälle und Verunglückte 

Ein für die Straßenverkehrsunfallstatistik meldepflichtiger Unfall liegt vor, wenn infolge des Fahrverkehrs 
auf öffentlichen Wegen und Plätzen Personen verletzt oder getötet oder Sachschäden verursacht worden 
sind. 

Bei den Unfällen werden unterschieden : 

Unfälle mit Personenschaden, und zwar 

Unfälle mit Getöteten : 
Unfälle, bei denen jeweils eine oder mehrere Personen getötet wurden; 

Unfälle mit Schwerverletzten: 
Unfälle, bei denen eine oder mehrere Personen schwer verletzt wurden; 

Unfälle mit Leichtverletzten : 
Unfälle, bei denen eine oder mehrere Personen leicht verletzt wurden. 

Unfälle mit nur Sachschaden, und zwar 

Schwere Sachschadensunfälle: 
Unfälle, bei denen der Sachschaden bei einem der Beteiligten 1 000 DM und mehr ausmachte; 

Bagatellunfälle: 
Unfälle, bei denen der Sachschaden bei jedem der Beteil igten unter 1 000 DM lag. 

Kriterium für die Zuordnung eines Unfalles ist die jeweils schwerste Folge. 

Es zählen als 

Getötete : 
Personen, die auf der Stelle getötet wurden oder innerhalb von 30 Tagen an den Unfallfolgen starben; 

Schwerverletzte: 
Personen, die unmittelbar zu stationärer Behandlung in Krankenanstalten eingeliefert wurden (Verbleib 
über 24 Stunden); 

Leichtverletzte: 
Personen, deren Verletzungen keinen Krankenhausaufenthalt erforderten. 

Art der Verkehrsbeteiligung 

Kraftfahrzeug 
Mofa, Moped 
Kraftrad , Kraftroller 
Personenkraftwagen 
Bus 
Güterkraftfahrzeug 

Liefer- und Lastkraftwagen 
Sattelschlepper 
Andere Zugmaschine 
Tankkraftwagen 
Lastkraftwagen mit Spezialaufbau 

landwirtschaftliche Zugmaschine 
Sonderkraftfahrzeug 

Straßenbahn 
Eisenbahn 
Fahrrad 
Sonstiges Fahrzeug 
Fußgänger 
Andere Person 

• 



•• 

Kommentierung der Ergebnisse 

Im Juli 1976 ereigneten sich in Nordrhein-Westfalen 8 453 Straßenverkehrsunfälle mit 
Personenschaden. Be i d iesen Unfällen wurden 300 Personen getötet und 11 205 verletzt, 
davon 3 757 so schwer, daß sie einer Krankenanstalt zur stationären Behandlung zuge-
führt werden mußten. Außerdem wurden von der Polizei 17 957 Unfälle mit nur Sach-
schaden gemeldet; darunter waren 4 111 Unfälle mit schwerem Sachschaden von 
1 000 DM und mehr bei einem der Beteiligten. 

Gegenüber dem Vormonat sind die Unfälle mit Personenschaden um 107 oder 1,2 % 
zurückgegangen. Bei den Unfällen mit nur Sachschaden war ein minimaler Rückgang von 
3 Unfällen zu verzeichnen, wobei die schweren Sachschadensunfälle um 157 oder 4 % 
zunahmen, die Bagatellunfälle dagegen um 160 oder 1, 1 % abnahmen. Die Zahl der Ver-
kehrstoten ist um 38 ( 14,5 %) angestiegen, diejenige der Verletzten um 162 ( 1,4 %) 
zurückgegangen. 

Im Vergleich zum Vorjahr (Juli 1975) wurden im Juli 1976 insgesamt 1 507 oder 6,1 % 
mehr Unfälle registriert. Dabei haben die Unfälle mit Personenschaden um 515 (6,5 %), 
die reinen Sachschadensunfälle um 992 (5,8 %) zugenommen. Die Zahl der Todesopfer ist 
um 17 oder 6 %, die der Verletzten um 600 oder 5,7 % gestiegen . 

5 
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1. Straßenverkehrsunfälle innerhalb und außerhalb von Ortsch aften 

Straßen verkeh rsunf ä lle 

Zeitraum innerhalb 1 außerhalb 1 

1 
insgesamt 

von Ortschaft en 

a) mit Personenschaden 

1975 1. Vierteljahr 14 233 5 359 19 592 
2. V ierteljahr 16 557 5 828 22 385 
Jul i 5 675 2 263 7 938 
A ugust 
September 

1976 1. V ierte ljahr 14 877 5 196 20 073 
2. V ierte ljahr 17 927 6 339 24 266 
Jul i 6 087 2 366 8 453 
Au gust 
September 

b) mit nur Sachschaden (ohne Bagatellunfälle ) 

1975 1. V ierteljahr 7 291 2 796 10 087 
2. Vierteljahr 7 479 2 943 10 422 
Juli 2 315 1 020 3 335 -August 
Septe mber 

1976 1. V ierte ljahr 10 146 3 607 13 753 
2. V ierteljahr 9 236 3 439 12 6 75 
Juli 2 887 1 224 4 111 
August 
September 

2. Bei Straßenverkehrsunfällen getöt ete, schwer- und leichtverletzte Personen innerhalb und außerhalb von Ortschaften 

Getötete Personen Ver letzte Personen 

Zeitra um innerhalb 1 außerha lb 1 innerhalb 1 außerhalb 1 

1 
insgesamt 

1 
in sgesamt 

von Ort schaften von Ortschaften 

1975 1. Viertelja hr 401 385 786 17 519 8 050 25 569 
2. Vi ertel jahr 323 411 734 20 688 9 090 29 778 
Juli 118 165 283 7 052 3 553 10 605 
August 
September 

1976 1. V ier tel jahr 432 369 801 17 926 7 769 25 695 • 2. Vierte ljahr 345 439 784 . 22 231 9 71 5 31 946 
Jul i 109 191 300 7 648 3 557 11 205 
August 
September 

Ver let zte Personen 

da von 

Zeitraum schwerver let zte leichtver letzte 

innerhalb 1 außerha lb 1 innerha lb 1 außerhalb 1 

1 
z usammen 

1 
z usammen 

von Ort schaften von Ort sch aften 

1975 1. V ierte ljahr 5 527 3 064 8 591 11 992 4 986 16 978 
2. Vier telj ahr 6 201 3 440 9 641 14 487 5 650 20 137 
Jul i 2 001 1 290 3 291 5 051 2 263 7 314 
August 
September 

1976 1. V ierteljahr 5 554 2 784 8 338 12 372 4 985 17 357 
2. Vierte ljahr 6 541 3 617 10 158 15 690 6 098 21 788 
Juli 2 304 1 453 3 757 5 344 2 104 7 448 
Au gust 
September 



-

• 

3. Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden nach Straßengruppen und Ortslage 

Verunglückte Personen 
Straßengruppe Unfälle 

1 1 mit Schwer- Leicht-
Ortslage Personenschaden Getötete 

1 verletzte 

Bundesautobahnen 355 23 191 3B5 

Bundesstraßen 1 697 85 771 1 598 
innerorts 1 096 25 395 1 056 
außerorts 601 60 376 542 

Landstraßen 1 929 102 899 1 693 
innerorts 1 165 31 433 1 049 
außerorts 764 71 466 644 

Kreisstraßen 721 33 404 595 
innerorts 433 8 211 361 
außerorts 288 25 193 234 

Andere Straßen 3 751 57 1 492 3 177 
innerorts 3 393 45 1 265 2 878 
außerorts 358 12 227 299 

Insgesamt 8 453 300 3 757 7 448 
innerorts 6 087 109 2 304 5 344 
außerorts 2 366 191 1 453 2 104 

4. An Unfällen mit Personenschaden und mit nur Sachschaden (ohne Bagatellunfälle) beteiligte Verkehrsteilnehmer 
nach Art der Verkehrsbeteiligung innerhalb und außerhalb von Ortschaften 

Beteiligte an St raßenverkehrsunfällen 

mit Personenschaden mit nur Sachschaden 
Art der Verkehrsbeteiligung 

1 außerhalb ,, 1 außerhalb 1 innerhalb innerhalb 

1 
zusammen 

1 
zusammen 

von Ortschaften von Ortschaften 

Führer von .. 

Mopeds, Mofas 1 081 257 1 338 11 10 21 
Krafträdern, Kraftrollern 866 301 1 167 21 12 33 
Personenkraftwagen 1) 6 464 2 703 9 167 4 831 1 836 6 667 
Bussen 120 23 143 62 23 85 
Güterkraftfahrzeugen 496 351 847 408 322 730 
Landwirtschaft!. Zugmaschinen 11 16 27 8 14 22 
Sonderkraftfahrzeugen 18 15 33 14 12 26 
Kraftfahrzeugen zusammen 9 056 3 666 12 722 5 355 2 229 7 584 

darunter verkehrsflüchtig 326 116 442 434 208 642 

Fahrrädern 1 428 242 1 670 12 4 16 
darunter unter 15 Jahren 705 126 831 3 2 5 

Anderen Fahrzeugen 186 67 253 242 61 303 

Fußgänger 1 240 106 1 346 13 4 17 
darunter unter 15 Jahren 645 39 684 2 2 4 
darunter 65 Jahre und älter 192 17 209 2 - 2 

Andere Personen 6 1 7 1 - 1 

lnsge samt 11 916 4 082 15 998 5 6 23 2 298 7 921 

1) Einschl. Kombinationskra f twagen . 

7 
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5. Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden und nur Sachschaden nach Unfallfolgen 
innerhalb und außerhalb von Ortschaften 

Unfallfolge 

Unfälle mit Personenschaden 

davon 

mit Getöteten 

" Schwerverletzten 

" Leichtverletzten 

Unfälle mit nur Sachschaden 

davon 

ab 1 000 DM und mehr bei 

einem der Beteiligten 

Bagatellunfälle 

Straßenverkehrsunfälle insgesamt 

Art der Verkehrsbeteiligung 

Führer und Mitfahrer von 

Mopeds, Mofas 

Krafträdern, Kraftro llern 

Personenkraftwagen 1) 

Bussen 

Güterkraftfahrzeugen 

Landwirtschaft!. Zugm aschinen 

Sonder kraft f ah rzeuge n 

Kraftfahrzeugen zusammen 

Fahrrädern 

darunter unter 15 Jahren 

Anderen Fahrzeugen 

Fußgänger 

darunter unter 15 Jahren 

darunter 65 Jah re und älter 

Andere Personen 

lnsg esamt 

innerhalb 

6 087 

105 

2 061 

3 921 

2 887 

St ra ßenverkeh rsu nf äl le 

1 
von Ortschaften 

außerha lb 

2 366 

161 

1 067 

1 138 

1 224 

1 

1 

6. Bei Straßenverkehrsunfällen getötete und verletzte Personen nach Art 
der Verkehrsbeteiligung innerhalb und außerhalb von Ortschaften 

Getötete Schwerver letzte 

i nnerha I blau ßerha I bl 
von Ortschaften 1 

zusammen 
i nnerhalblaußerha lbl 

von Ortschaften 1 
zusam me n 

11 17 28 326 129 455 

14 14 28 305 185 490 

21 116 137 653 934 1 587 

- - - 6 4 10 

1 5 6 26 44 70 

- 1 1 1 3 4 

- - - 1 3 4 
47 153 200 1 318 1 302 2 620 

16 20 36 442 98 540 

7 9 16 215 57 272 

2 - 2 - 1 1 

43 18 61 543 51 594 

14 5 19 308 23 331 

19 6 25 95 8 103 

1 - 1 1 1 2 

109 191 300 2 3 4 0 1 453 7 3 57 

l) Einschl. Kombinat ionskraftwagen. 

insgesamt 

8 453 

266 

3 128 

5 059 

17 957 

4 111 

13 846 

26 410 

Leichtver letzte 

in nerha lbl außerhalb 1 

von Ortschaften 
J zusammen 

692 116 808 

679 176 855 

2 292 1 555 3 847 

88 5 93 

68 99 167 

2 1 3 

2 5 7 

3 823 1 957 5 780 

882 100 982 

462 56 518 

21 14 35 

617 33 650 

318 11 329 

73 2 75 

1 - 1 

5 344 2104 7 448 

• 
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7. Vorläufig festgestellte Unfallursachen und Umstände bei Unfällen m it Personenschaden 

Unfallursachen 

Nr ./Ursachenbezeich nung davo n 
insgesamt 

innerorts außerort s 

Fehler der Fahrzeugführer 10 029 6 867 3 162 

Verkehrstüchtigkeit 933 594 339 
01 A lkoholeinfluß 839 548 291 
02 Einfluß anderer berauschender Mittel 

(z. B. Drogen , Rauschgift) 8 7 1 
03 Übermüdung 39 10 29 
04 Sonst ige körper liche oder geistige Mängel 47 29 18 

Straßenbenutzung 740 489 251 
10 Benut zung der fa lschen Fahrbahn, auch Richtungsfahr-

bahn, oder verbotswidrige Benutzung 
anderer Straßenteile 248 191 57 

11 V erstoß gegen das Rechtsfahrgebot 492 298 194 

- Geschwindigkeit, nicht angepaßte 1 699 829 870 
12 Mit gleichzeitigem Überschreiten der 

zulässigen Höchstgeschwindigkeit 158 94 64 
13 In anderen Fällen 1 541 735 806 

Abstand 625 426 199 
14 Ungenügender Sicherheitsabstand 606 4 15 191 
15 Starkes Bremsen des Vorausfahrenden ohne 

zwingenden Grund 19 11 8 

überholen 653 380 273 
16 Unzulässiges Rechtsüberholen 37 30 7 
17 Überholen trotz Gegenverkehrs 68 25 43 
18 überholen trotz unklarer Verkehrslage 167 109 58 
19 Überholen trotz unzureichender Sichtverhältnisse 21 9 12 
20 überholen ohne Beachtung des nachfolgenden Verkehrs 

und/oder ohne rechtzeitige und deutliche 
A nkündigu ng des Ausscherens 53 19 34 

21 Fehler beim Wiedereinordnen nach rechts 74 45 29 
22 Sonstige Fehler beim Überholen 177 116 61 
23 Fehler beim Überholtwerden 56 27 29 

Vorbeifahren 58 53 5 • 24 Nichtbeachten des Vorranges entgegenkommender Fahr-
zeuge beim Vorbeifahren an haltenden Fahrzeugen, 
Absperrungen oder Hindernissen 46 43 3 

25 Nichtbeachten des nachfolgenden Verkehrs beim Vor-
beifahren an haltenden Fahrzeugen, Absperrungen 
oder Hindernissen und/oder ohne rechtzeitige und 
deutliche Ankündigung des Ausscherens 12 10 2 

26 Nebeneinanderfahren; 
Fehlerhaftes Wechseln des Fahrstreifens 
beim Nebeneinanderfahren 69 62 7 

Vorfahrt, Vorrang 1 804 1 417 387 
27 Nichtbeachten der Regel „rechts vor links" 283 255 28 
28 Nichtbeachten der die Vorfahrt regelnden Verkehrszeichen 1 215 916 299 
29 Nichtbeachten der Vorfahrt des durchgehenden Verkehrs 

auf Autobahnen oder Kraftfahrstraßen 7 2 5 
30 Nichtbeachten der Vorfahrt durch Fahrzeuge, die aus 

Feld - und Waldwegen kommen 32 14 18 
31 Nichtbeachten der Verkehrsregelung durch Polizeibeamte 

oder Lichtzeichen 172 154 18 
32 Nichtbeachten des Vorranges entgegen-

kommender Fahrzeuge 81 67 14 
33 Nichtbeachten des Vorranges von Schienenfahrzeugen 

an Bahnübergängen 14 9 5 
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noch : 7. Vorläufig festgestellte Unfallu rsachen und Umstände bei Unfällen mit Personenschaden 

Unfallursachen 

Nr ./ Ursachenbezeich nung davon 
insgesamt 

innerorts außerorts 

Abbiegen, Wenden, Rückwärtsfahren, Ein- und Anfahren 1 665 1 378 287 
35 Fehler beim Abbiegen 1 074 878 196 
36 Feh ler beim Wenden oder Rückwärtsfahren 190 157 33 
37 Fehler beim Einfahren in den fließenden Verkehr (z.B . 

aus ei nem Grundstück, von einem anderen Straßentei l 
oder beim Anfahren vom Fahrbahnrand) 401 343 58 

Falsches Verhalte n gegenüber Fußgängern 313 298 15 
38 An Fußgängerüberwegen 57 55 2 
39 An Fußgängerfurten 37 37 
40 Beim A bbiege n 42 42 
41 An Haltestellen 9 9 
42 An anderen Stellen 168 155 13 

Ruhender V erkeh 1, Verkehrss icherung 100 84 16 
43 Unzulässiges Halten oder Parken 19 11 8 -44 Mangelnde Sicherung haltender oder liegengebliebener 

Fahrzeuge und von Un fallstellen 13 6 7 
45 Verkehrswi d riges Verhalten beim Ein- oder Aussteigen, 

Be- oder Entladen 68 67 

46 N ichtbeachten der Beleuchtungsvorschriften 10 6 4 

Ladung, Besetzung 47 31 16 
47 Überladung, Überbesetzung 16 11 5 
48 Unzureichend gesicherte Ladung oder 

Fahrzeugzubehörteile 31 20 11 

49 Andere Feh ler beim Fahrzeugführer 1 313 820 493 

Technische Mängel, Wartungsmängel 188 91 97 

50 Beleuchtung 14 10 4 
51 Bereif ung 69 15 54 
52 Bremsen 55 41 14 
53 Lenkung 12 4 8 
54 Zugvorrichtung 2 2 
55 Andere M ängel 36 21 15 • Falsches V erhalten der Fußgänger 1 246 1 140 106 

Verkehrstüchtigkeit 70 61 9 
01 Alkoho lei nfl ur~ 63 54 9 
02 Einfluß anderer berauschender Mittel 

(z. B. Drogen, Rauschgift) 2 2 
03 Übermüdu ng 
04 Sonstige körperliche oder geistige M änge l 5 5 

Falsches Verhalten beim Überschreiten der Fahrbahn 1 075 996 79 
60 An Stellen, an denen der Fußgängerverkehr durch 

Poli ze ibeamte oder Lichtzeichen geregelt war 66 63 3 
61 An Fußgängerüberwegen ohne Verkehrsregelung durch 

Pol izeibeamte oder Lichtzeichen 6 6 
62 In der Nähe von Kreuzungen oder Einmündungen, Li cht-

zeichenan lage n oder Fußgängerüberwegen bei 
dichtem V erkehr 98 95 3 
An anderen Stellen : 

63 Durch plötzliches Hervortreten hinter Sichthindernissen 236 224 12 
64 Ohne auf den Fahrzeugverkehr zu achten 627 575 52 
65 Durch sonstiges falsches Verhalten 42 33 9 
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noch : 7 . Vorläufig festgestellte Unfallu rsachen und Umstände bei Unfällen mit Personenschaden 

Un fa llu rsachen 

Nr ./U rsachenbezeichn ung davo n 
insgesa m t 

innerorts außerorts 

66 Nichtbenutzen des Gehweges 10 8 2 

67 Nichtbenutzen der vorgeschriebenen Straßenseite 7 6 

68 Spielen auf oder neben der Fahrbahn 27 24 3 

69 Andere Fehler der Fußgänger 57 50 7 

Straßenverhältnisse 306 175 131 

Glätte oder Schlüpfrigkeit der Fah rbahn 271 162 109 
70 V erunre in igung d urch ausgef lossenes Öl 36 25 11 
71 Andere V erunreinigung durch Straßenbenutzer 10 8 2 - 72 Schnee, Eis 
73 Regen 210 119 9 1 
74 Andere Einf lüsse 15 10 5 

Zustand der Straße 32 11 21 
75 Spurr illen, im Z usammenhang mit Regen, Schnee oder Eis 11 2 9 
76 A nderer Z ustand der St raße 21 9 12 

77 Nicht ordnungsgemäßer Zustand der Verkehrszeichen 
oder -ei nrichtungen 3 2 

78 M angelhafte Beleuchtung der Straße 

79 Mangelhafte Sicherung von Bahnübergängen 

Witterungseinflüsse 46 27 19 

Sichtbehinderung durch 
80 Nebel 
81 Starke n Regen, Hagel, Schneegestöber usw. 24 13 11 - 82 Blendende Son ne 20 13 7 

83 Seitenwind 2 

84 Unwetter oder sonstige Witterungse inflüsse 

Hindernisse 54 22 32 

85 Nicht oder unzureichend gesicherte Arbeitsste lle auf 

der Fahrbahn 6 4 2 

86 Wild auf der Fahrbahn 11 1 10 

87 Anderes Tier auf der Fahrbahn 23 6 17 

88 Sonstiges Hindernis auf der Fahrbahn 14 11 3 

89 Sonst ige Ursache n 38 16 22 

Ursachen von anderen Personen als Fahrzeugführer 
oder Fußgänger 3 3 

Ursachen insgesamt 11 9 10 8 341 3 569 
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12 8. STRA SSENVERKEHRSUNfAELLE UND VERUNGLUECKT E PERSONEN NACH VERWALTUNGSBEZIRKEN 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
STRASSENVERKEHRSUNfAELLE YERUNGLUECKTE PERSONEN 

VE RWALTUN GSe EZIR K ORT SLAGE DAVON MIT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN- SCHWEREM INSGESAMT GETOETETE SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
DUE SS f l O(HlF, KR E I SFRflE S TADT INNER ORT S 476 276 200 361 9 60 292 

AUSS ERDRTS 30 16 14 2 0 7 13 
ZUS AMMEN 506 292 214 381 9 67 305 

DUI SB URC, , K RE I SFRf H STADT INNERO RTS 352 26 4 88 334 3 108 Z23 
AUS SERO RT S 44 16 28 21 7 14 
ZU SAM EN 396 28 0 116 355 3 115 237 

FS SEN, KRE I S FR E! f STA DT INNERORT S 406 2 55 151 322 3 93 226 
AUSSER OR TS 18 14 4 17 3 14 
ZU SAMMEN 4 24 269 1 55 339 3 96 240 

KR f FE L D, <RE I SFRE I E STADT INNERO RTS 178 129 49 161 5 40 116 
AUSSER ORTS 19 11 8 15 1 6 8 
ZUSAMMEN 197 140 57 176 6 46 124 

~O ENCHENGLAD BAC H, KR EI SFREI E STA DT INNERORT S 170 1 2 4 46 160 43 116 
AUSSERORT S 13 9 4 15 4 11 
ZUSAMMEN 183 133 50 175 47 127 

~UELHllr. A.D.NUH R , KR E ISF RU E STADT INNERORTS 104 6 5 39 77 1 25 51 
AUSSERORT S 21 15 6 20 1 6 !~-ZUSAMMEN 125 80 45 97 2 31 

OBE RHAU SE N, KREI S FR E IE STADT INNERORT S 1 2 2 92 30 107 32 75 
AUSSERORTS 20 7 13 9 4 5 
ZUSAMMEN 142 99 43 116 36 80 

REM SCHEI D, KREI S FREI E STADT INNERORTS 98 57 41 72 1 20 51 
AUS SE RORT S 13 6 7 10 4 1 5 
ZUSAMMEN 111 63 48 82 5 Z1 56 

SOLIN GEN, KREI SFREIE STADT INNERORTS 92 6 4 28 75 z 19 54 
AUSSERORT S 8 6 2 9 1 8 
ZUSAM MEN 100 70 30 84 z zo 62 

WUPPERTAL, K REISFREIE STADT INNE RORT S 24 4 143 101 170 3 46 121 
AUSSE RORTS 33 20 13 31 1 5 25 
ZUSAMMEN 277 163 114 201 • 4 51 146 

B E DB UP G-HAU 1 NNE R ORT S 3 2 1 
AU SSER OR T S 6 1 6 1 4 
ZUSAMMEN 9 6 3 7 2 4 

EMME R IC H , STA DT INNERO RT S 16 10 6 12 3 9 
AUSSERORTS 11 7 4 17 1 16 
ZUSAMMEN 27 17 10 29 4 25 

GELD ER N, S TADT INNERORT S 11 7 4 9 2 7 
AUSSERORTS 10 8 2 14 5 8 
ZUSAMMEN 21 15 6 2l 7 15 

GOCH, STADT INNERORTS 16 1 2 4 18 7 11 
AUSSER ORTS 10 6 4 10 8 1 
ZUSAMMEN 26 18 8 28 15 12 

IS SUM INNERORT S 3 3 3 1 • AUSSER OR T S 5 5 8 2 3 
ZUSAM"EN 8 8 11 2 4 5 

KAL KAR , STADT INNERORTS 1 1 1 1 
AUSSERORTS 9 8 11 4 7 
ZUSAMMEN 10 9 12 4 8 

KE RKE N INNERO RTS 4 3 1 3 1 2 
AUSSERORTS 6 4 2 5 1 3 
ZU SAMMEN 10 7 3 8 2 5 

KEVELA ER , S TADT INNERORTS 3 1 2 1 1 
AUSSERORT S 8 7 1 13 5 7 
ZU SA MM E N 11 8 3 14 5 8 

KLEV E , STADT INNERORTS 20 16 4 19 5 13 
AUSSERORTS 3 2 1 2 1 1 
ZUSAM"EN 23 18 5 21 6 14 

KRANENB U RG INNERORTS 2 2 2 1 1 
AUSSERORTS 3 2 3 1 2 
ZUSA"MEN 5 4 5 2 3 

REE S, STADT INNERORTS 2 2 2 1 1 
AUSSERORT S 8 7 15 2 8 5 
ZUSAl'IMEN 10 9 17 3 9 5 

RH EURDT INNERORT S 1 1 4 1 3 
AUSSERORTS 5 3 2 5 1 4 
ZUSA""EN 6 4 2 9 z 7 

STRArLEN, STADT INNER ORTS 3 2 1 2 1 1 
AUS S ERORTS 7 5 2 6 z 4 
ZUSA""EN 10 7 3 8 3 5 



8. STRASSENVERlEHRSUNfAELLE UND VERUNGLUECKTE PERSONEN NACH VERWALTUN5SBEZIRKEN 13 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUECKTE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON l'UT DAVON 
INSGESA"T PERSONEN- SCHWERE" INSGESA"T GETOETETE SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
UE DE" INNERORTS 

AUSSERORTS 4 3 3 2 
ZUSA""EN 4 3 3 2 

WAC HTEND0NK INNERORTS 3 1 2 1 
AUSSERORTS 3 2 1 2 2 
ZU SAMEN 6 3 3 3 2 

WEEZE INNERORTS 2 4 
AUSSERORT S 
ZUSA"MEN 2 2 5 4 

KREIS KLEVE INNERORTS 90 64 26 83 3 25 55 
AUSSERORTS 98 74 24 120 9 43 68 
ZUSA"l'I EN 188 138 50 203 12 68 123 

ERKRATH, STADT INNERORTS 13 9 4 12 3 9 
AUSSERORTS 9 8 1 11 4 7 
ZUSA""EN 22 17 5 23 7 .16 

HAAN, STADT INNERORTS 14 7 7 8 2 6 
AUSSERORTS 15 12 3 25 10 15 - ZUSA""EN 29 19 10 33 12 Z1 

HE!l lGENHAUS, STADT INNERORTS 11 7 4 8 2 6 
AUSSERORTS z 1 1 z 2 
ZUSAM"EN 13 8 5 10 4 6 

HILDEN, STADT INNERORTS zo 17 3 zo 4 16 
AUSSER0RTS 17 10 7 16 3 13 
ZUSA"l'IEN 37 27 10 36 7 29 

LANGENFELD (RHLD.), STADT INNERORTS 34 Z2 12 26 8 18 
AUSSERORTS 17 9 8 15 5 10 
ZUSAM"EN 51 31 20 41 13 28 

l'IETHIANN, STADT INNERORTS 25 17 8 25 6 19 
AUSSERORTS 11 9 2 14 7 6 
ZUSAMMEN 36 26 10 39 13 25 

RATINGEN, STADT INNERORTS 43 27 16 34 13 21 
AUSSERORTS 38 22 16 33 11 21 
ZUSAMMEN 81 49 32 67 24 42 

VELBERT, STADT INNERORTS 47 Z6 21 28 6 22 
AUSSERORTS 13 8 5 11 2 8 
ZUSAMMEN 60 34 26 39 8 30 

WUELFRATH, STADT INNERORTS 11 8 3 11 1 10 
AUSSERORTS 10 2 8 2 1 1 
ZUSAMMEN 21 10 11 13 2 11 

KREIS METTMANN INNERORTS 218 140 78 172 45 127 
AUSSERORTS 132 81 51 129 3 45 81 
ZUSAMMEN 350 221 129 301 3 90 208 . •· DORl'IAGEN, STADT INNERORTS 18 14 4 20 7 13 
AUSSERORTS 18 14 4 17 6 11 
ZUSAMMEN 36 28 8 37 13 24 

GREVENBROICH, STADT INNERORTS 38 25 13 30 10 20 
AUSSER0RTS 10 8 2 15 7 7 
ZUSA"MEN 48 33 15 45 17 27 

JUECHEN INNERORTS 5 3 2 3 1 2 
AUSSERORTS 7 3 4 7 4 3 
ZUSAl'OIEN 12 6 6 10 5 5 

KAARST INNERORTS 17 5 12 6 6 
AUSSERORTS 27 10 17 11 9 
ZUSAMMEN 44 15 29 17 n 

KORSCHENBROICH INNERORTS 8 5 3 5 1 4 
AUSSERORTS 3 2 1 8 4 4 
ZUSAM"EN 11 7 4 13 s 8 

MEERBUSCH, STADT INNERORTS 20 15 5 17 5 12 
AUSSERORTS 8 5 3 11 2 8 
ZUSA"MEN 28 20 8 28 7 20 

NEUSS, STADT INNERORTS 89 52 37 66 19 47 
AUSSERORTS 23 9 14 16 4 11 
ZUSAM"EN 112 61 51 82 23 58 

ROMMERSKIRCHEN INNERORTS 7 5 2 10 2 3 s 
AUSSERORTS s 3 2 3 1 1 1 
ZUSA""EN 12 8 4 13 3 4 6 

KREIS NEUS S 1 NN E RO RT S 202 124 78 15 7 2 46 109 
AUSSERORTS 101 54 47 88 5 29 54 
ZUSAl'IMEN 303 178 125 245 7 75 163 
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-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------STRASSENVERKEHRSUNfAEllE VERUNGLUECKTE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZ IR K ORTSLAGE DAVON "IT DAVON 
INSGESA"T PERSONEN- SCHWEREII INSGESAIIT 6ETOETETE SCHWEII- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
BRUE~GEN INNERORTS 8 7 1 9 2 

AUSSERORTS 2 1 1 1 
ZUSAMMEN 10 8 2 10 2 7 

GRHRATH INNERORTS 10 8 2 8 7 
AUSSERORTS 1 1 3 3 
ZUSAM"EN 11 9 2 11 10 

tcflllPFN, STADT INNERORTS 12 8 10 2 8 
AUSSERORTS 8 7 12 2 9 1 
ZUSAMMEN 20 15 \ 22 2 11 9 

NETT ET AL, STADT INNERORTS 18 16 2 16 z 6 8 
AUSSERORT S 7 6 1 9 3 6 
ZUSAMMEN 25 22 3 25 z 9 14 

NI EDERKRUECHTEN INNERORTS z 1 1 1 1 
AUSSERORTS 9 7 2 10 2 7 
ZUSAMMEN 11 8 3 11 3 7 

SCHWALMTAL INNE ROAT S 5 5 6 z 4 
AUSSERORTS 5 5 5 4 1 
ZUSAM"EN 10 10 11 6 

5-
TOENISVORST 1 NNE AORTS 7 7 10 5 5 

AUSSERORT S 7 6 10 3 7 
ZUSAIIIIEN 14 13 20 8 12 

VlERSfN„ STADT INNERORTS 42 26 16 39 10 28 
AUSSERORTS 4 2 2 3 2 1 
ZUSAMMEN 46 28 18 42 12 29 

Will ICH, STADT INNERORTS 21 20 1 27 1 8 18 
AUSSERORTS 14 10 4 21 1 8 12 
ZUSAMMEN 35 30 5 48 2 16 30 

KHIS VIERSEN INNERORTS 125 98 27 126 4 37 85 
AUSSERORTS 57 45 12 74 5 31 38 
ZUSAMMEN 182 143 39 200 9 68 123 

ALPEN INNERORTS 1 1 1 1 
AUSSERORTS 12 9 3 12 4 8 
ZUSAMMEN 13 10 3 13 4 9 

01 NSLAKEN, STADT INNERORTS 38 25 13 32 10 22 
AUSSERORTS 9 7 2 11 2 4 5 
ZUSAM"EN 47 32 15 43 2 14 27 

HAMMINKELN INNERORTS 3 3 3 2 1 
AUSS ER ORTS 14 10 4 17 10 6 
ZUSAMMEN 17 13 4 20 12 7 

HUENXE INNERORTS 3 2 1 2 1 1 
AUSSERORTS 12 4 8 5 3 2 
ZUSAMMEN 15 6 9 7 4 3 

KAMP-LINTFORT, STADT INNERORTS 29 28 33 8 
2-

. 
AUSSERORTS 10 9 13 4 
ZU S AMMEN 39 37 46 12 33 

MOERS, S TA 0 T INNERORT S 5ß 45 13 60 15 45 
AUSSERORTS 25 22 3 43 3 11 29 
ZUSAMMEN 83 67 16 103 3 26 74 

NEUKIRCHEN-VLUYN INNERORTS 9 9 16 4 12 
AUSSERORTS 6 5 5 1 3 
ZUSAMMEN 15 14 21 5 15 

RHE lN BERG, STADT INNERORTS 13 10 3 11 5 5 
AUSSERORTS 9 6 3 8 5 3 
ZUSAMMEN 22 16 6 19 10 8 

SCHERMBECK INNERORTS 3 2 1 3 1 2 
AUSSERORTS 10 9 1 12 7 4 
ZUSAMMEN 13 11 2 15 8 6 

SONSBE CK INNE AO RTS 3 3 4 2 2 
AUSSE RORT S 4 2 2 3 2 
ZUSAMMEN 7 5 2 7 4 

VOERDE (NIEDERRHEIN) INNERORTS 11 7 4 8 2 6 
AUSSERORTS 12 10 2 12 5 7 
ZUSAIIM E N 23 17 6 20 7 13 

WESEL, STADT INNERORTS 26 21 22 9 13 
AUSSERORTS 13 13 19 2 5 12 
ZUSAMEN 39 34 5 41 2 14 25 

XANTEN, STADT INNERORTS 6 4 2 5 3 2 
AUSSERORTS 12 8 4 16 11 4 
ZUSAIIMEN 18 12 6 21 14 6 
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--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUECKTE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON IIIT DAVON 
INSGESAIIT PERSONEN- SCHWEREN INSGESAIIT GETOETETE SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
KREIS WESEL INNERORTS 203 160 43 200 1 62 137 

AUSSERORTS 148 114 34 176 13 72 91 
ZUSAIIIIEN 351 274 77 376 14 134 228 

REGIERUNGSBEZIRK DUESSELDORF INNERORTS 3080 2055 1025 2577 38 701 1838 
AUSSERORTS 755 488 267 754 42 264 448 
ZUSAIIIIEN 3835 2543 1292 3331 80 965 22'86 

AACHEN, KREISFREIE STADT INNERORTS 123 82 41 115 1 21 93 
AUSSERORTS 32 18 14 31 3 12 16 
ZUSAIOUN 155 100 55 146 4 33 109 

BONN, KREISFREIE STADT INNERORTS 218 141 77 178 1 54 123 
AUSSERORTS 34 15 19 18 1 5 12 
ZUSAIIIIEN 252 156 96 196 2 59 135 

KOELN, KREISFREIE STADT INNERORTS 668 399 269 510 4 132 374 
AUSSERORTS 147 80 67 127 1 30 96 
ZUSAIIIIEN 815 479 336 637 5 162 470 

LEVERKUSEN, KREISFREIE STADT INNERORTS 103 75 28 93 2 29 62 
AUSSERORTS 23 13 10 26 6 20 - ZUSAIIIIEN 126 88 38 119 2 35 82 

ALSDORF, STADT INNERORTS 38 30 8 40 9 30 
AUSSERORTS 7 6 1 13 4 9 
ZUSAIIIIEN 45 36 9 53 13 39 

BAESWEILER, STADT INNERORTS 15 13 2 16 11 
AUSSERORTS 
ZUSAIIIIEN 15 13 2 16 5 11 

ESCHWEILER, STADT INNERORTS 23 18 5 21 7 14 
AUSSERORTS 11 8 3 10 3 6 
ZUSAIIIIEN 34 26 8 31 10 20 

HERZOGENRATH, STADT INNERORTS 18 15 3 21 6 14 
AUSSERORTS 1 1 
ZUSAIIIIEN 19 15 4 21 6 14 

MONSCHAU, STADT INNERORTS 2 1 1 2 1 1 
AUSSERORTS 13 10 3 16 7 8 
ZUSAIIIIEN 15 11 4 18 8 9 

ROETGEN INNERORTS 1 1 1 1 
AUSSERORTS 3 2 7 3 4 
ZUS AMEN 4 3 8 4 4 

SIIIIIERATH INNERORTS 5 5 5 2 2 
AUSSER ORTS 8 5 3 6 1 5 
ZUSAIIIIEN 13 10 3 11 3 7 

STOLBERG CRHL D. l, STADT INNERORTS 33 27 6 35 1 12 22 
AUSSERORTS 11 7 4 9 2 3 4 
ZUSAIIIIEN 44 34 tO 44 3 15 26 . • WUE RSELEN, STADT INNERORTS 30 23 7 32 7 24 
AUSSERORTS 7 4 3 5 1 4 
ZUSAIIIIEN 37 27 10 37 8 28 

KREIS AACHEN INNERORTS 165 133 32 173 5 so 118 
AUSSERORTS 61 42 19 66 4 22 40 
ZUSAIIIIEN 226 175 51 239 9 72 158 

ALDENHOVEN INNERORTS 4 2 2 3 3 
AUSSERORTS 3 3 5 4 1 
ZUSAIIIIEN 7 5 2 8 4 4 

DUEREN, STADT INNERORTS 51 36 1 5 44 12 32 
AUSSERORTS 14 7 7 13 3 9 
ZUSAIIIIEN 65 43 22 57 15 41 

HE HIBA CH, STADT INNERORTS 3 3 4 2 2 
AUSSERORTS 3 1 2 2 1 1 
ZUSAIIIIEN 6 4 2 6 3 3 

HUE RTGEN WALD INNERORTS 3 3 3 3 
AUSSERORTS 2 2 2 2 
ZUSAII„EN 5 5 5 5 

INDEN INNERORTS 1 1 1 1 
AUSSERORTS 4 3 5 4 
ZUSAIIII EN 5 4 6 s 

JUEL ICH,STADT INNERORTS 17 11 6 12 3 9 
AUSSERORTS 15 14 1 22 8 14 
ZUSAMEN 32 25 7 34 11 23 

KR EU ZAU INNERORTS 11 8 3 9 3 6 
AUSSERORTS 3 2 1 2 1 1 
ZUSAIIIIEN 14 10 4 11 4 7 
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------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- --------------
STRAS S ENVERKEHRSUNFAELL E VERUN6LUECKTE PERSONEN 

VERWALTUN~S~EZIRK ORTSLAGE DAVON MIT DAVON 
INSGES AMT PERSON EN- SCHWEREM INSGE SAMT 6ETOETETE SCHWER- lE ICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLE TZTE 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
lANGERWEHE INNERORT S 4 3 1 4 1 3 

AUSSERORTS 5 4 1 8 7 1 
ZUSAMMEN 9 7 2 12 8 4 

LlNNlCH, STADT INNERORT S 3 2 1 2 1 1 
AUSSERORT S 7 5 2 6 3 3 
ZU SAMMEN 10 7 3 8 4 4 

MERZENICH INNERORTS 2 2 2 2 
AUSSERORT S 3 2 2 2 
ZUSAMMEN 5 4 4 2 2 

NIDF.GGEN, STADT INNERORTS 5 1 4 4 4 
AUS SERORTS 2 2 2 1 
ZUSAMMEN 7 3 4 6 5 

NIEDERZIER INNERORTS 3 2 2 2 
AUSSERORTS 8 6 2 11 6 5 
ZUSAMMEN 11 7 4 13 6 7 

NOE RVENI CH INNERORT S 6 3 3 3 1 2 
AUSSERORTS 1 1 1 1 
ZUSAMMEN 7 4 3 4 2 

2-
T IT Z INNERORTS 1 1 1 1 

AU SSERORTS 4 4 5 3 
ZUSAM l'IEN 5 5 6 4 

VETTWEISS INNERORT S 
AUSSERORT S 7 4 3 2 3 
ZUSAMMEN 7 4 3 2 3 

KREIS DU EREN INNERORTS 114 77 37 94 32 62 
AUSSERO RTS 81 60 21 91 2 41 48 
ZUSAMMEN 195 137 58 185 2 73 110 

BEDBURG„ STADT INNERORT S 11 11 14 5 9 
AUS SE RORT S 6 4 2 7 4 3 
ZUSAMMEN 17 1 5 2 21 9 1 2 

BE RG Hf IM, STADT INNERORTS 22 17 22 9 1 3 
AU SSERORT S 10 9 16 2 4 10 
ZUSAMMEN 32 l6 6 38 2 13 23 

BRUE HL, STADT INNERORT S 39 27 1 2 3 2 13 19 
AUSSERORTS 14 8 6 10 4 6 
ZUSAMMEN 53 35 18 42 1 7 25 

fLSDORf INNERORTS 7 5 2 8 5 3 
AUSSERORTS 1 1 1 1 
ZUSAMMEN 8 6 2 9 6 3 

ER fT STADT, STADT INNERORT S 12 10 2 13 9 3 
AUSSERORTS 14 7 7 14 4 10 
ZUSAMMEN 26 17 9 27 13 13 

FRECHEN, STADT INNERORTS 21 17 4 22 6 :-AU SSERORT S 9 6 3 7 1 
ZUSAMMEN 30 23 7 29 7 

HUERTH INNERORTS 31 19 12 24 4 20 
AUS S ERORTS 17 12 5 19 7 12 
ZUSAMMEN 48 31 17 43 11 32 

lc:ERPEN, STADT INNERORTS 28 24 4 28 10 18 
AUSSERORTS 19 12 7 17 7 9 
ZUSAMMEN 47 36 11 45 17 27 

PULHEIM INNERORTS 14 10 4 12 1 11 
AUSSERORTS 10 9 1 20 8 11 
ZUSAMMEN 24 19 5 32 9 22 

ERfTKREIS INNERORT S 185 140 45 175 1 62 112 
AUSSERORTS 100 68 32 111 5 40 66 
ZUSAMMEN 285 208 77 286 6 102 178 

BAD MUENSTEREJfEl, STADT INNERORTS 5 1 4 1 1 
AUSSERORTS 17 15 2 19 11 7 
ZUSAMEN 2 2 16 6 20 11 8 

BLANKENHEIM INNERORTS 3 2 2 2 
AUSSERORT S 8 4 4 7 2 5 
ZUSAMMEN 11 6 5 9 4 5 

DAHLEM INNERORT S 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

EUSKIRCHEN, STADT INNERORT S 30 21 9 28 12 16 
AUSH RORT S 9 8 1 14 2 11 
ZUSAMMEN 39 2 9 10 4 2 14 27 
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--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
STRASSENVERKEHRSUNfAELLE VERUNGLUECKTE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON "IT DAVON 
INS6ESAIH PERSONEN- SCHWERE" INSGESA"T GETOETETE SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
HELLENTHAL INNERORTS 4 2 2 2 2 

AUSSERORTS 2 1 1 1 1 
ZUSA,."EN 6 3 3 3 1 2 

KALL INNERORTS 3 2 1 4 4 
AUSSERORTS 3 2 1 2 2 
ZUSA,.,.EN 6 4 2 6 2 4 

"ECHERNICH INNERORTS 8 s 3 s 3 2 
AUSSERORTS 6 s 1 7 3 4 
ZUSA„MEN 14 10 4 12 6 6 

NETTERSHE 1" INNERORTS 3 2 
AUSSERORTS 2 2 
ZUSA,."EN 5 4 

SCHLEIDEN, STADT INNERORTS 11 6 s 7 3 3 
AUSSERORTS 13 7 6 16 11 s 
ZUSA,.,.EN 24 13 11 23 14 8 

WE ILERSWIST INNERORTS 7 s 2 8 3 - AUSSERORTS 4 3 1 4 1 3 
ZUSA„l!EN 11 8 3 12 4 8 

ZUELPICH, STADT INNERORTS 8 5 3 11 s 6 
AUSSERORTS 6 s 1 9 5 4 
ZUSAl!,.EN 14 10 4 20 10 10 

KREIS EUSKIRCHEN INNERORTS 83 51 32 70 2 29 39 
AUSSERORTS 70 so 20 79 2 38 39 
ZUSA„l!E N 153 101 52 14,9 4 67 78 

ERKELENZ, STA OT INNERORTS 21 16 s 28 9 19 
AUS SHORTS 7 7 7 3 4 
ZUSAl!,.EN 28 23 35 12 23 

GANGEL T INNERORTS 2 2 2 2 
AUSSERORTS 
ZUSAl!,.EN 2 2 2 2 

GEILENKIRCHEN, STADT INNERORTS 10 7 3 12 4 8 
AUSSERORTS 5 4 1 5 2 3 
ZUSA""EN 15 11 4 17 6 11 

HEINSBERG, STADT INNERORTS 17 11 6 17 1 3 13 
AUSSERORTS 11 9 2 20 2 6 12 
ZUSA""EN 28 20 8 H 3 9 25 

HUECKELHOVEN, STADT INNERORTS 23 21 2 26 tt 15 
AUSSERORTS 4 4 8 2 5 1 
ZUSA,.,.EN 27 25 2 34 2 16 16 

SELFKANT INNERORTS 2 1 1 1 
AUSSERORTS 1 1 4 2 2 
ZUSA""EN 3 2 s 2 3 . • UEBACH - PALENBERG, STADT INNERORTS 8 7 7 5 2 
AUSSERORTS 1 1 1 1 
ZUSA""EN 9 8 8 s 3 

WALD FEUCHT INNERORTS 3 2 3 
AUSSERORT S 
ZUSA""EN 3 2 3 

WASSENBERG, STADT INNERORTS s 3 2 3 3 
AUSSERORTS 1 1 1 
ZUSA""EN 6 4 2 4 3 

WEGBERG, STADT INNERORTS 11 9 2 18 11 7 
AUSSERORTS 4 4 7 4 2 
ZUSA„l!EN 15 13 2 25 15 9 

KREIS HEINSBERG INNERORTS 102 79 23 117 2 44 71 
AUSSERORTS 34 31 3 53 5 23 25 
ZUSA„l!EN 136 110 26 170 7 67 96 

BERGNEUSTADT, STADT INNERORTS 10 7 3 8 3 s 
AUSSERORTS 3 2 1 2 1 1 
ZUSAl!l!EN 13 9 4 10 4 6 

ENGELSKIRCHEN INNERORTS 6 6 9 2 7 
AUSSERORT S s 4 5 5 
ZUSA""EN 11 10 14 7 7 

GU""ERSBACH, STADT INNERORTS 18 10 8 11 5 6 
AUSSERORTS 16 16 22 9 13 
ZUSA""EN 34 26 8 33 14 19 

HU ECKESWAGE N, STADT INNERORTS 6 4 2 s s 
AUSSERORTS 13 10 3 20 2 6 12 
ZUSA""EN 19 14 5 25 2 6 17 
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VERWALTUN GSUE ZIRk 

LINDLAk 

MlR lfNHE ID E 

MORSBACH 

NUEMBRECHT 

RADEVORMWALD, STADT 

REICHSHOF 

WALD BROE L, STADT 

WIEHL, STADT 

WIPPE RFUERTH, STADT 

ObERBERGISCHER KREIS 

BER GI SC H GLAD b ACH, ST ADT 

BURSCHUD, STADT 

KLIERTEN 

LEICHLINGEN (RHLD.), STADT 

ODENTHAL 

OVERATH 

ROESRATH 

WERMEL SKIRCHEN, STADT 

RHEINISCH-BERGISCHER KREIS 

AL FTf R 

BAD HONNEF, STADT 

80 RNHE IM 

EI TORF 

ORTS LAGE 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA""EN 

INNERORTS 
AU SS ERORT S 
ZUSAMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA""EN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZU SAMEN 

INNERORTS 
AUSSERORT S 
ZUSAll„EN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZU SAMEN 

INNERORT S 
AU SS ERORTS 
ZUSAll"EN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA""EN 

INNERORT S 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AU SS ERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORT S 
ZUSA""EN 

INNERORT S 
AUSSERORT S 
ZUSA„IIEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAM"EN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMEN 

INNERORT S 
AU SS ER ORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORT S 
AUSSERO RT S 
ZU SA MMEN 

INNERO RTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAl'IMEN 

1 NNE RO RTS 
AUSSERORT S 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
zusA""EN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAM„EN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZU SAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORT S 
ZUSAMIIEN 

STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VlRUNGLUECKTE PERSONEN 

DAVON MIT DAVON 
INSGESA"T PERSONEN- SCHWERE" INSGESA"T GETOETETE SCHWER- LElCHT-

2 
6 
8 

4 
8 

1 2 

2 
3 
5 

3 
7 

10 

10 
7 

17 

4 
9 

13 

13 
5 

18 

3 
9 

12 

10 
6 

16 

91 
97 

188 

61 
17 
78 

5 
12 
17 

5 
8 

13 

13 
9 

22 

2 
8 

10 

15 
6 

21 

9 
7 

16 

10 
11 
21 

120 
78 

198 

9 
4 

13 

11 
10 
21 

15 
11 
26 

9 
5 

14 

SCHADEN SACHSCHADEN 

2 
3 
5 

2 
5 
7 

1 
3 
4 

3 
6 
9 

2 
4 
6 

2 
8 

10 

9 
4 

13 

2 
8 

10 

7 
3 

10 

57 
76 

133 

41 
10 
51 

1 
6 
7 

4 
7 

11 

6 
5 

11 

2 
5 
7 

8 
5 

13 

7 
2 
9 

8 
9 

17 

77 
49 

1?6 

5 
4 
9 

7 
3 

10 

9 
4 

13 

5 
4 
9 

3 
3 

2 
3 
5 

8 
3 

11 

2 
1 
3 

4 
1 
5 

1 
1 
2 

3 
1 
6 

34 
21 
55 

20 
7 

27 

4 
6 

10 

1 
1 
2 

7 
4 

11 

3 
3 

7 
1 
8 

2 
5 
7 

2 
2 
4 

43 
29 
72 

4 

4 
7 

11 

6 
7 

13 

4 
1 
5 

5 
4 
9 

7 
7 

14 

4 
5 

3 
8 

11 

2 
9 

11 

2 
14 
16 

10 
7 

17 

2 
1 5 
17 

12 
4 

16 

77 
121 
198 

48 
12 
60 

1 
8 
9 

5 
8 

13 

7 
8 

15 

2 
6 
R 

8 
7 

15 

9 
2 

11 

9 
16 
25 

89 
67 

156 

5 
5 

10 

9 
8 

17 

10 
4 

14 

6 
6 

12 

3 
3 

VERlETZTE 

3 
2 
5 

3 
5 
8 

3 
6 
9 

2 
5 
7 

2 
3 
5 

1 
6 
7 

4 
3 
7 

211 
56 
84 

10 
2 

12 

1 
5 
6 

2 
4 
6 

z 
3 
5 

1 
3 
4 

6 
3 
9 

6 
1 
7 

2 
10 
12 

30 
31 
61 

3 
1 
4 

3 
2 
5 

2 
2 
4 

4 
1 
5 

1 
4 
5 

2 
2 

2 
4 
6 ~-8 
4 

12 

1 
9 

10 

8 
1 
9 

49 
62 

111 

38 
10 
48 

3 
3 

3 
4 
7 

5 
5 

10 • 4 

2 
4 
6 

3 
1 
4 

7 
5 

12 

59 
35 
94 

5 
4 
9 

4 
8 

12 

7 
3 

10 

3 
4 
7 
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------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUEUTE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON MIT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN - SCHWERE" INSGESAMT GETOETETE SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZH 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
HENNEF 1 S !EG) INNERORTS 22 12 10 17 1 8 8 

AUSSERORTS 21 12 9 18 1 9 8 
ZUSA"MEN 43 24 19 35 2 17 16 

KOEN !GSWINTER, STADT INNERORTS 20 15 5 32 6 26 
AUSSERORTS 12 3 9 4 2 2 
ZUSAMMEN 32 18 14 36 8 28 

LOHMAR INNERORTS 13 7 6 8 1 7 
AUSSERORTS 19 15 4 22 2 3 17 
ZUSAM„EN 32 22 10 30 2 4 24 

"ECKEN HE IM, STADT INNERORTS 7 4 3 4 1 3 
AUSSERORTS 12 6 6 9 6 3 
ZUSA""EN 19 10 9 13 7 6 

"UCH INN ERORTS 3 1 2 2 1 1 
AUSSERORTS 5 5 6 3 3 
ZUSAM„EN 8 6 2 8 4 4 

NEUNKIRCHEN - SEELS CHEIO INNERORTS 3 2 1 3 1 2 - AUSSERORTS 8 5 3 8 1 7 
ZUSA„MEN 11 7 4 11 2 9 

NIEDERKASSEL INNERORTS 5 4 7 2 5 
AUSSERORT S 2 2 2 2 
ZUSAMMEN 7 6 9 2 7 

RHEINBACH, STADT INNERORTS 10 7 3 9 3 6 
AUSSERORTS 5 2 3 5 3 2 
ZUSA""EN 15 9 6 14 6 8 

RUPP ICHTEROTH INNERORTS 5 3 2 4 3 
AUSSERORTS 2 2 
ZUSAll"EN 7 3 4 4 3 

SANKT AUGUSTIN INNERORTS 23 18 5 23 3 20 
AUSSERORT S 13 6 7 10 1 9 
ZUSAMMEN 36 24 12 33 4 29 

SIEGBURG, STADT INNERORTS 25 13 12 15 3 12 
AUSSERORTS 11 6 5 7 1 5 
ZUSAM„EN 36 19 17 22 4 17 

SWISTTAL INNERORTS 6 6 7 2 5 
AUSSERORT S 8 6 2 9 2 7 
ZUSAll"EN 14 12 2 16 4 12 

TROISDORF, STADT INNERORT S 31 18 13 24 5 18 
AUSSERORT S 9 4 5 9 9 
ZUSAMIIEN 40 22 18 33 5 27 

WACH TB ERG INNERORTS 2 1 1 1 1 
AUSSERORTS 9 4 5 5 3 1 
ZUSA„MEN 11 5 6 6 3 2 - WI NOE CK INNERORTS 4 3 1 4 3 1 
AUSSERORTS 6 5 1 6 1 4 
ZU SA ll"E N 10 8 2 10 4 5 

RHEIN - SIEG - KREIS INNERORTS 223 140 83 190 2 53 135 
AUSSERORTS 172 96 76 143 6 39 98 
ZUSAMMEN 395 236 159 333 8 92 233 

REGIERUNGSBEZIR K KOE LN INNERORTS 2195 14 5 1 744 1881 20 564 1297 
AUSSERORT S 929 598 331 '133 33 343 557 
ZUSAMl'IEN 3124 2049 1075 2814 53 907 1854 

BOTTROP, KR E IS FREIE STADT INNERORT S 53 41 12 48 14 34 
AUSSERORTS 19 13 6 19 3 10 6 
ZUSAM„EN 72 54 18 67 3 24 40 

GELSENKI RCHEN, KREISFREIE STADT INN E RORT S 156 100 56 127 2 28 97 
AUS SERO RT S 28 14 14 20 9 11 
ZUSA""EN 184 114 70 147 2 37 108 

6LA OB EC K , S TAO T INNERORT S 37 33 4 42 14 28 
AUSSERORTS 11 10 1 14 4 10 
ZUSA""EN 48 43 5 56 18 38 

"UENSTER IWESTF.), K REISFREIE STADT INNERORTS 15 6 120 36 150 1 43 106 
AUSSERORT S 43 22 2 1 34 1 13 20 
ZUSAM„EN 199 142 57 184 2 56 126 

AHAUS, STA O T INNERORT S 13 8 5 8 5 3 
AUSSERORTS 13 9 4 21 12 9 
ZUSA""EN 26 17 9 29 17 12 

BOCHOLT, STADT INNERORTS 57 39 18 45 1 16 28 
AUSSERORTS 11 6 5 8 2 3 3 
ZUSAMMEN 68 45 23 53 3 19 31 



20 8. STRASSENVERkEHRSUNFAELLE UND VERUNGLUECUE PERSONEN NACH VERWALTUNGSBEZIRkEN 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUECKTE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON ,ur DAVON 
INSGESAIIT PERSONEN- SCHWEREM INSGESA"T GETOETETE SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
BORKEN, STADT INNERORTS 9 6 3 7 1 6 

AUSSERORTS 14 8 6 15 10 5 
lUSAMMEN 23 14 9 22 11 11 

GESCHER, STADT INNERORTS 7 5 2 8 1 5 2 
AUSSERORTS 7 5 2 11 5 5 1 
lUSAMM E N 14 10 4 19 6 10 3 

GRONAU CWESTF.l, STADT INNERORTS 18 15 3 19 8 11 
AUSSERORTS 9 7 2 9 1 8 
ZU SAMEN 27 22 5 28 9 19 

HEEK INNERORTS 1 1 
AUSSERORT S 1 1 
ZUSAMMEN 2 2 

HEIDEN INNERORTS 2 2 2 1 1 
AUSSERORTS 3 3 6 2 4 
ZUSAMMEN 5 5 8 3 5 

ISSELBURG, STADT INNHORTS 4 3 1 3 1 2 
AU SSE RORT S 5 2 3 7 1 5 1 
ZUSAMMEN 9 5 4 10 2 5 :e LEGDEN INNERORTS 
AUSSERORT S 2 2 3 2 
ZUSAMMEN 2 2 3 2 

RAESfELD INNERORTS 3 2 1 4 1 3 
AUSSERORTS 5 3 2 6 4 2 
ZUSAMMEN 8 5 3 10 5 5 

REKEN INNERORTS 6 3 3 5 2 3 
AUSSERORT S 6 5 1 8 1 7 
ZUSAMMEN 12 8 4 13 3 10 

RHEDE INNERORTS 2 1 1 1 1 
AUSSERORTS 6 5 1 10 2 7 
ZUSAMMEN 8 6 2 11 2 8 

SCHOEPPINGEN INNERORT S 
AUSSERORT S 
ZU SAMEN 

STADTLOHN, STADT INNERORTS 8 1 7 1 1 
AUSSERORTS 7 4 3 9 2 4 3 
ZUSAMMEN 15 5 10 10 2 5 3 

SUfDLOHN INNERORTS 3 3 
AU SS ERORTS 
ZUSAMMEN 3 3 

VE LEN INNERORTS 
AUSSERORTS 3 3 3 2 
ZUSAMMEN 3 3 3 2 

VREDEN, STADT INNERORTS 7 6 1 8 3 -AUSSERORTS 7 4 3 5 2 
ZUSAMMEN 14 10 4 13 5 

KREIS BORKEN INNERORTS 141 92 49 11 2 3 44 65 
AUSSERORTS 99 66 33 121 11 54 56 
ZUSAMMEN 240 158 82 233 14 98 121 

ASCHEBERG INNERORTS 2 2 2 2 
AUSSERORTS 6 2 4 2 1 
ZUSAMMEN 8 4 4 4 3 

BILLERBEC K, STADT 1 NNE RORTS 4 3 1 3 2 1 
AUSSERORTS 4 3 1 7 5 1 
ZUSAMMEN 8 6 2 10 7 2 

COESFELD, STADT INNERORTS 12 10 2 13 3 10 
AUSSERORTS 12 9 3 11 3 8 
ZUSAMMEN 24 19 5 24 6 18 

DU ELMEN, STADT INNERORTS 15 13 2 17 6 11 
AUSSERORTS 14 13 1 19 9 9 
ZUSAMMEN 29 26 3 36 15 20 

HAVIXBECK INNERORTS 2 2 2 1 1 
AUSSERORTS 6 4 2 7 3 4 
ZUSAMMEN 8 6 2 9 4 5 

LUEDINGHAUSEN, STADT INNERORTS 5 5 6 3 3 
AUSSERORTS 15 14 20 16 3 
ZUSAMMEN 20 19 26 19 6 

NORDKIRCHEN INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 
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----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
ST RA SSENVE RKEHRSUNF A Ell E VERUNGLUECK TE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIR K ORTSLAGE DAVON "Il DAVON 
INSGESAIIT PERSONEN- SCHWERE" INSGESAIIT GETOETETE SCHWER- lE ICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
NOTTULN INNERORTS 4 4 6 2 4 

AUSSERORTS 6 6 7 4 3 
ZU SA""EN 10 10 13 6 7 

OLFEN, STADT INNERORTS 3 3 4 1 3 
AUSSERORTS 6 4 2 5 3 2 
ZUSA"MEN 9 7 2 9 4 5 

ROSENDAHL INNERORTS 1 
AUSSERORTS 1 1 
ZUSA"IIEN 2 1 

SENDEN INNERORTS 2 2 2 2 
AUSSERORTS 7 7 17 8 9 
ZUSA""EN 9 9 19 8 11 

KRE I S COESFELD INNERORTS 50 45 5 56 18 38 
AUSSERORTS 78 63 15 96 3 52 41 
ZUSA„IIEN 128 108 20 152 3 70 79 

CASTROP - RAUXEL, STADT INNERORTS 36 25 11 33 2 13 18 
AUSSERORTS 13 7 6 8 2 6 - ZUSA"l'IEN 49 32 17 41 2 15 24 

DATTELN, STADT INNERORTS 20 15 5 22 8 14 
AUSSERORTS 7 7 12 5 6 
ZUSA""EN 27 22 34 13 20 

DORSTEN, STADT INNERORTS 27 20 7 25 1 8 16 
AUSSERORTS 22 18 4 28 2 13 13 
ZUSAMIIEN 49 38 11 53 3 21 29 

HALTERN, STADT INNERORTS 7 6 1 6 1 5 
AUSSERORTS 20 16 4 26 9 16 
ZUSAl'l"EN 27 2 2 5 32 10 21 

HERTEN, STADT INNERORTS 33 20 13 24 1 5 18 
AUSSERORTS 6 4 2 8 3 3 2 
ZUSAM"EN 39 24 15 32 4 8 20 

MA Rl, STADT INNERORTS 34 29 5 38 2 14 22 
AUSSERORTS 19 16 3 25 3 8 14 
ZUSAl'l"EN 53 45 8 63 5 22 36 

OER - ERKEN SCHWIC K, STADT INNERORTS 11 10 15 5 10 
AUSSERO RTS 5 5 9 4 5 
ZUSAMIIE N 16 15 24 9 15 

RECKLINGHAU SEN, ST ADT INNERORTS 74 55 19 69 19 50 
AU SSERORTS 17 10 7 13 8 5 
ZUSAMIIEN 91 65 26 82 27 55 

WALTROP, STADT INNERORTS 4 4 8 4 4 
AUSSERORT S 5 2 3 3 1 1 
ZU SAMl'IEN 9 6 3 11 5. 5 

' - KREIS RECKLINGHAUSEN INNERORTS 246 1 84 62 240 6 77 157 
AUSSERORT S 114 85 29 132 11 53 68 
ZUSA"MEN 360 26 9 91 372 17 130 225 

Al TENBERGE INNERORT S 1 
AUS SE RORT S 2 2 3 3 
ZUSA""EN 3 2 3 3 

El'ISDETHN, STADT INNERORTS 10 10 13 5 8 
AUSSERORTS 5 5 6 3 3 
ZUSAll"EN 15 15 19 8 11 

GREVEN, STADT INNERORTS 9 7 2 8 3 5 
AUSSERORTS 19 12 7 19 11 8 
ZUSA"IIEN 28 19 9 27 14 13 

HOERSTEL INNERO RT S 2 2 4 4 
AU SS EROR TS 6 4 2 4 4 
ZU S AMMEN 8 6 2 8 4 4 

HOP S TEN INNEROR TS 
AUSS ERORTS 
ZU SA l'l"EN 

HORST" AR, S TADT I NNERORTS 1 1 
AU SSERORT S 4 3 1 11 9 2 
ZUSAl'IIIEN 5 3 2 11 9 2 

IBBENBUEREN , STADT INNERORT S 15 12 3 16 8 8 
AU SSERORT S 8 6 2 14 6 8 
lUSA"MEN 23 18 5 30 14 16 

LADBERGEN INNE RORTS 1 1 3 3 
AUSSERORT S 5 4 5 4 
Z USA"MEN 6 5 8 4 3 
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------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUN6LUECKTE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON MIT DAVON 
INSGESAl'U PERSONEN- SCHWEREM INSGESAMT GETOETE TE SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
LAER INNERORTS 

AUSSERORTS 4 5 2 3 
ZUSAMMEN 4 5 2 3 

LENGERICH, STADT INNERORTS 7 6 1 7 3 3 
AUSSERORTS 18 13 5 1R 6 12 
ZUSAMMEN 25 19 6 25 9 15 

LI ENEN INNERORTS 1 1 2 2 
AUSSERORTS 8 7 14 6 8 
ZUSAMMEN 9 8 16 6 10 

LOTTE INNERORTS 1 1 
AUSSERORTS 11 6 6 5 
ZUSAMEN 12 7 6 5 

MEHLEN INNERORTS 1 1 
AUSSERORTS 2 1 
ZUSAMMEN 3 2 

METTINGEN INNE RO RT S 
AUSSERORTS 6 5 6 4 
ZUSAMMEN 6 5 6 4 -NEUENKIRCHEN INNERORTS 1 1 1 1 
AUSSERORTS 1 1 1 1 
ZUSAl'IMEN 2 2 2 2 

NORD WALD F INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

OCHTRUP, STADT INNERORTS 7 5 2 5 3 2 
AUSSERORTS 7 7 10 5 5 
ZUSAMMEN 14 1 2 15 8 7 

RECKE INNERORTS 1 1 1 1 
AUSSERORTS 5 1 4 2 1 1 
ZUSAMMEN 6 2 4 3 2 1 

RHEINE, STADT INNERORTS 34 26 8 34 18 14 
AUSS[RORTS 15 10 5 15 8 7 
ZUSAMMEN 49 36 13 49 2 26 21 

SAERBECK INNERORTS 1 1 1 
AUSSERORTS 1 2 1 
ZUSAMMEN 2 3 2 

STEINFURT, STADT INNERORTS 14 10 4 12 6 6 
AUSSERORTS 9 7 2 11 3 8 
ZUSAMMEN 23 17 6 23 9 14 

TECKLENBURG, STAD T INNERORTS 2 2 
AUSSERORTS 4 3 1 7 6 
ZUSAMMEN 6 3 3 7 6 

WESTERKAPPELN INNERORTS 
1~-AlJSSERORTS 10 9 18 2 

ZUSAMMEN 10 9 18 2 16 

WETTRINGEN INNERORTS 5 3 2 3 2 
AUSSlRORTS 4 3 1 4 2 2 
ZUSAMMEN 9 6 3 7 4 2 

KREIS STEIN FURT INNERORTS 115 87 28 111 4 51 56 
AUSSERORTS 154 112 42 182 2 80 100 
ZUSAMMEN 269 199 70 293 6 131 156 

AHLEN, STADT INNERORTS 41 34 7 40 13 Z7 
AUSSERORTS 12 10 2 14 6 8 
ZU SAMEN 53 44 9 54 19 35 

BECKUM, STADT JNNtRORTS 18 11 7 1 5 7 8 
AUSSERORTS 18 12 6 24 3 8 13 
ZUSAMMEN 36 23 13 39 3 15 21 

BEE L E N INNERORTS 1 1 1 1 
AUSSERORTS 4 3 3 1 
ZUSAMMEN 5 4 2 

DRENSTEINFURT, STADT INNERORTS 3 2 1 2 2 
AUSSERORTS 7 6 1 7 2 4 
ZUSAMMEN 10 8 2 9 4 4 

E NN I GE RL OH INNERORTS 3 2 1 2 1 1 
AUSSERORTS 7 6 1 9 4 4 
ZUSAMMEN 10 8 2 11 5 5 

EVERSWINKEL INNERORTS 
AUSSERORTS 2 2 5 5 
ZUSAMMEN 2 2 5 5 
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----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUECKTE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON MIT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN- SCHWEREM INSGESAl'IT GETOETETE SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
OHO E, STADT INNERORTS 11 7 4 7 4 3 

AUSSERORTS 9 4 5 9 1 8 
ZUSA'IMEN 20 11 9 16 5 11 

OSTBEVERN INNERORTS 2 2 2 
AUSSERORTS 2 1 1 1 
ZUSAMMEN 4 3 3 2 

SASSENBERG, STADT INNERORTS 1 1 1 1 
AUSSERORTS 6 6 7 2 3 2 
ZUSAMMEN 7 7 8 2 3 3 

SENDENHORST, STADT INNERORTS 5 2 3 2 2 
AUSSERORTS 4 2 2 2 1 
ZUSAMMEN 9 4 5 4 3 

TELGTE, STADT INNERORTS 5 5 9 2 7 
AUSSERORTS 5 4 4 2 2 
ZUSAMMEN 10 9 13 4 9 

WAOERSLOH INNERORTS 6 4 2 4 3 1 - AUSSERORTS 4 3 1 5 1 3 
ZUSAMMEN 10 7 3 9 4 4 

WARENDORF, STADT INNERORTS 20 17 3 20 7 13 
AUSSERORTS 10 6 4 9 4 5 
ZUSAMMEN 30 23 7 29 11 18 

KREIS WARENDORF INNERORTS 116 88 28 105 41 64 
AUSSERORTS 90 65 25 99 9 33 57 
ZUSAMMEN 206 153 53 204 9 74 121 

REGHRUNGSBEZIRK MUEN STE R INNERORTS 1070 790 280 991 16 330 645 
AUSSERORT S 636 450 186 717 40 308 369 
ZUSAMMEN 1706 1240 466 1708 56 638 1014 

BIELEFELD, KREISFREIE STADT INNERORTS 135 100 35 11 5 2 30 83 
AUSSERORT S 51 40 11 62 2 24 36 
ZUSA'IM EN 186 140 46 177 4 54 119 

BORG HOLZ HAUSEN, STADT INNERORTS 2 2 2 1 1 
AUSSERORTS 7 4 3 10 2 5 3 
ZUS AMEN 9 6 3 12 2 6 4 

GU ETE R SL OH, STADT INNERORTS 43 31 12 39 17 22 
AUSSERORTS 27 19 8 29 13 16 
ZUSAMMEN 70 50 20 68 30 38 

HALLE (WESTF.>, S TAOT INNERORTS 5 2 3 2 2 
AUSSERORTS 9 5 4 8 3 5 
ZUSAMMEN 14 7 7 10 3 7 

HARSEWINKEL, STADT INNERORTS 9 7 2 8 3 5 
AUSSERORTS 11 7 4 11 5 6 
ZUSAMMEN 20 14 6 19 8 11 . • HERZEBROCK INNERORTS 1 1 1 1 
AUSSERORTS 3 2 2 1 
ZUSAMMEN 4 3 3 2 

LANGENBERG INNERORTS 2 2 4 2 2 
AUSSERORTS 2 1 1 1 
ZUSAMMEN 4 3 5 3 2 

RHEOA - WIEDENBRUECK, STADT INNERORT S 26 24 2 35 19 16 
AUSSERORTS 13 11 2 16 9 7 
ZUSAMMEN 39 35 4 51 28 23 

RIETBERG, S TA OT INNERORTS 6 5 1 6 3 3 
AUSSERORTS 12 9 3 12 5 7 
ZUSAMMEN 18 14 4 18 8 10 

SCHLOSS HOL TE - STUKENBROCK INNERORTS 7 3 4 4 2 2 
AUSSERORTS 8 4 4 9 3 4 2 
ZU SAMMEN 15 7 8 13 3 6 4 

STEINHAGEN INN EROR TS 4 3 1 5 1 4 
AUSSERORTS 8 7 1 11 2 9 
ZUSAMMEN 12 10 2 16 3 13 

VERL INNERORTS 8 8 11 5 6 
AUSSERORT S 14 8 6 11 3 3 5 
ZUSA'IMEN 22 16 6 22 3 8 11 

VERSMOLD, STA DT INNERORTS 4 2 2 2 1 1 
AUSSERORTS 11 8 3 1 5 7 7 
ZUSAMMEN 15 10 5 17 8 8 

WERTHER (WESTF.l, STADT INNERORTS 2 2 3 2 1 
AUSSERORT S 4 1 3 4 2 2 
ZUSA'IMEN 6 3 3 7 4 3 
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------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUE CKTE PERSONEN 

VERWALTUNGS~EIIRK ORTSLAGE DAVON IHT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN- SCHWERE" INSGESAMT GETOETE TE SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZ TE 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
KPEIS GUETE RSLOH INNERORTS 119 92 27 122 57 65 

AUSSERORTS 129 86 43 139 9 60 70 
IUSA""EN 248 178 70 261 9 117 135 

HUENDE, ~TADT INNERORTS 19 15 4 22 10 12 
AUSSERORTS 7 6 1 6 2 4 
ZUSAMMEN 26 21 5 28 12 16 

ENGER, STADT INNERORTS 7 6 1 7 3 4 
AUSSERORTS 6 5 1 6 3 3 
ZUSA"HEN 13 11 2 13 6 7 

HERFORD, STADT INNERORTS 25 20 5 23 8 1 5 
AUSSERORTS 15 12 3 19 3 16 
ZUSAMMEN 40 32 8 42 11 31 

HI ODENHAUSEN INNERORTS 9 7 2 8 2 6 
AUSSERORTS 2 2 4 1 2 
ZUSAMMEN 11 9 2 12 3 8 

KIPCHLENGERN INNERORTS 7 5 2 6 1 5 
AUSSERORTS 5 2 3 3 1 2 -ZUSAMEN 12 7 5 9 2 7 

LOEHNE, STADT INNERORTS 25 12 13 1 5 7 8 
AUSSERORTS 7 3 4 4 2 1 
ZUSAMMEN 32 15 17 19 9 9 

ROEDINuHAUSEN INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

SPENGE, STADT INNERORTS 5 5 7 1 6 
AUSSERORTS 3 2 4 2 2 
ZUSAMMEN 8 7 11 3 8 

VLOTHO, STADT INNERORTS 3 2 2 1 1 
AUSSERORTS 8 6 2 14 2 7 5 
IUSAMEN 11 7 4 16 2 8 6 

KREIS HERFORD INNERORTS 101 71 30 90 33 57 
AUSSERORTS 53 38 15 60 4 21 35 
ZUSAMMEN 154 109 45 150 4 54 92 

BAD DRIBURG, STADT INNERORTS 10 8 2 9 3 6 
AUSSERORTS 4 2 2 2 1 1 
ZUSAMMEN 14 10 4 11 4 7 

BEVERUNGEN, STADT INNERORTS 6 5 1 5 2 3 
AUSSERORTS 4 2 2 3 2 1 
ZUSAMMEN 10 7 3 8 4 4 

B0 RG ENT REICH, STADT 1 NNE RO RT S 1 
AUSSERORTS 5 s 11 2 6 3 
ZUSAMMEN 6 5 11 2 6 3 

BRAKEL, STADT INNERORTS 1 1 =• AUSSERORT S 1 1 
ZU SAMEN 2 2 

HOEXTER, STADT INNERORTS 9 8 1 8 4 4 
AUSSERORTS 8 4 4 7 2 s 
ZUSAMMEN 17 12 s 1 5 6 9 

MARlENMUFNSTFR, STADT INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

NIEHEIM, STADT INNERORTS 3 1 2 1 1 
AUSSERORTS 3 3 3 2 
ZUSAMMEN 6 4 2 4 3 

STEINHEIM, STADT INNERORTS 6 5 1 6 4 2 
AUSSERORTS 3 2 1 4 2 1 
ZUSAMMEN 9 7 2 10 6 3 

WARBURG" STADT INNERORTS 9 7 2 8 3 5 
AUSSERORT S 12 s 7 5 1 4 
ZUSAMMEN 21 12 9 13 4 9 

WILLEBADESSEN, STADT INNERORTS 1 1 
AUSSERORTS 1 1 
IUSAMMEN 2 2 

KREIS HOEXTER I NNf ROR TS 46 35 11 38 16 22 
AUSSERORTS 41 24 17 36 3 15 18 
ZUSAMMEN 87 59 28 74 3 31 40 

AUGUSTDORF INNERORTS 1 1 2 
AUSSERORTS 1 1 1 1 
ZUSAMMEN 2 2 3 1 2 
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--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUECKTE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON MIT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN- SCHWEREPI INSGESAPIT GETOETETE SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
BAD SALZUFLEN, STADT INNERORTS 17 13 4 1 5 5 10 

AUSSERORTS 7 5 2 9 2 7 
ZUSAMMEN 24 18 6 24 1 17 

BARNTRUP, STADT INNERORTS 3 3 5 4 
AUSSERORTS 2 2 
ZUSAMMEN 5 3 2 4 

BLOMBERG, STADT INNERORTS 6 5 9 9 
AUSSERORTS 3 3 4 2 1 
ZUSAMMEN 9 8 13 2 10 

DETMOLD, STADT INNERORTS 31 22 9 29 5 24 
AUSSERORTS 18 13 5 19 3 6 10 
ZUSAMMEN 49 35 14 48 3 11 34 

DOERENTRUP INNERORTS 3 2 1 3 2 
AUSSERORT S 2 2 
ZUSAMMEN 5 2 3 3 2 

EXTERTAL INNERORTS 7 3 4 4 4 - AUSSERORTS 9 6 3 12 5 6 
ZUSAMMEN 16 9 1 16 5 10 

HORN - BAD MEINBERG, STADT INNERORTS 5 3 2 4 1 3 
AUSSERORTS 5 3 2 11 1 10 
lUSAMMEN 10 6 4 15 2 13 

KALLET AL INNERORTS 9 6 3 9 9 
AUSSERORTS 6 6 1 2 5 
ZUSAMMEN 15 12 3 16 2 14 

LAGE, STADT INNERORTS 11 11 11 3 8 
AUSSERORTS 6 5 7 2 4 
ZUSAMPIEN 17 16 18 5 12 

LEPIGO, STADT 1 NNE RORTS 21 15 6 28 6 22 
AUSS ER ORTS 5 4 1 6 2 4 
ZUSAPIIIEN 26 19 1 34 8 26 

L E OP OL D SH OE HE INNERORTS 2 1 1 2 1 
AUSSERORTS 4 1 3 1 , 
ZUSAMII EN 6 2 4 3 2 

LUEGDE, STADT INNERORTS 1 1 1 1 
AUSSERORTS 2 2 1 4 3 
ZUSAMIIEN 3 3 8 4 4 

OERLINGHAUSEN, STADT INNERORTS 3 3 5 4 
AUSSERORTS 1 1 1 1 
ZUSAMIIEN 4 4 6 5 

SCHJEDER - SCHWALENBERG, STADT INNERORTS 2 1 1 1 
AUSSERORTS 3 3 5 4 
ZUSAIIMEN 5 4 6 5 . - INNERORTS 1 1 2 1 SCHLANGEN 
AUSSERORTS 2 1 1 1 
ZUSAMIIEN 3 2 3 2 

KREIS LIPPE INNERORTS 123 91 32 130 25 105 
AUSSERORTS 76 54 22 91 6 29 56 
ZUSAMMEN 199 145 54 221 6 54 161 

BAD OEYNHAUSEN, STADT INNERORTS 19 13 6 17 3 14 
AUSSERORTS 12 11 1 18 5 13 
ZUSAMIIEN 31 24 1 35 8 27 

ES PELKAIIP, STADT INNERORTS 8 4 4 4 1 3 
AUSSERORTS 10 8 2 14 4 10 
ZUSAIIIIEN 18 12 6 18 5 13 

HILLE INNERORTS 2 2 2 2 
AUSSERORTS 3 2 3 1 2 
ZUSAMMEN 5 4 5 3 2 

HUELLHORST INNERORTS 2 2 3 1 2 
AUSSERORTS 7 5 2 1 1 
ZUSAMMEN 9 7 2 10 8 2 

LU EBBECK E, STADT INNERORTS 10 9 1 11 1 4 
AUSSERORTS 1 6 1 6 2 4 
ZUSAMMEN 17 15 2 17 9 8 

IIINDEN, STADT INNERORTS 41 31 10 47 22 25 
AUSSERORTS 1 1 9 3 6 
ZUSAMMEN 48 38 10 56 25 31 

PETERSHAGEN, STADT INNERORTS 11 8 3 9 , 3 5 
AUS SERO RT S 17 10 7 18 1 4 13 
ZUSAIIMEN 28 18 10 27 2 1 18 
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-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
STRASSENYERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUECKTE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON MIT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN- SCHWEREM INSGESAMT GETOETEH SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SA CHSC HADE N VERLETZTE 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
PORTA WE STF All CA, STADT INNERORT S 13 12 1 5 6 8 

AUSSERORTS 7 7 10 2 8 
ZUSAMMEN 20 19 25 8 16 

PRfUSSI SCH OLDENDORF, STADT INNERORTS 5 3 2 7 4 3 
AUSSERORTS 3 1 2 1 1 
ZUSAMMEN 8 4 4 8 5 3 

RAHDEN, STADT INNERORTS 1 
AUSSERORTS 6 4 2 4 3 
ZUSAMMEN 7 4 3 4 3 

STEMWEDE INNERORTS 5 4 6 2 4 
AUSSEROR T S 5 4 7 3 4 
ZUSAMMEN 10 8 13 5 8 

KHJS MINDEN - LU EBBE CKE INNERORTS 117 88 29 121 2 51 68 
AUSSERORTS 84 65 19 97 1 35 61 
ZUSAMMEN 201 153 48 218 3 86 129 

Al TENBEkEN INNERORTS 1 1 
AUSSERORT S 2 2 --ZUSAMMEN 3 3 

BAD LIPPSPRINbE, STADT INNERORTS 8 6 2 6 2 4 
AUSSERORTS 3 3 3 1 2 
ZUSAMMEN 11 9 2 9 3 6 

BORCHE~ INNERORT S 1 1 
AUSSERORTS 1 2 
ZUSAMMEN 2 3 

BUEREN , STADT INNERORTS 6 5 1 8 1 7 
AUSSERORT S 8 7 1 14 3 5 6 
ZUSAMMEN 14 12 2 22 3 6 13 

DEL 8 RUHK , STADT INNERORTS 2 1 1 1 
AUSSERORTS 16 11 5 18 8 9 
ZUSAMMEN 18 12 6 19 8 10 

HOE VFLH OF INNlRORTS 3 3 
AUSSERORTS 1 1 
ZUSAMMEN 4 3 1 

LICHTENAU, STADT INNERORTS 
AUSSERORTS 6 3 3 7 2 2 3 
ZUSAMMEN 6 3 3 7 2 2 3 

PAOERl::IO~N, STADT INNERORTS 82 52 30 78 5 15 58 
AUSSERORTS 20 15 5 23 5 5 13 
ZUSAMMEN 102 67 35 101 10 20 71 

SALZ KOTTEN, STADT INNERORTS 8 5 3 6 3 3 
AUSSERORTS 5 3 2 5 2 2 
ZUSAMMEN 13 8 5 11 5 5 

WUENNENBERG, STAD T INNERORTS 4 3 1 3 1 
AUSSERORTS 4 2 2 3 2 
ZUSAMF.N 8 5 3 6 3 

KREIS PADERBORN INNE RORTS 115 73 42 103 5 22 76 
AUSSERORTS 66 46 20 76 13 27 36 
ZUSAMMEN 1 81 119 62 179 18 49 112 

REf.l~RUNGSBEZIRK DETMOLD INNERORTS 756 550 206 719 9 234 476 
AUSSERORTS 500 353 147 561 38 211 312 
ZUSAMMEN 1256 903 353 1280 47 445 788 

BOCHUP'I, KREISFREIE STADT INNERORTS 258 175 83 240 56 183 
AU SSERORTS 33 11 22 18 6 12 
ZUSAMMEN 291 186 105 258 62 195 

DORT"'UND, KREISFREIE STADT INNERORTS 417 249 168 320 3 62 25 5 
AUSSERORTS 100 52 48 73 1 23 49 
ZUSAMEN 517 301 216 393 4 85 304 

HAGEN. KREISFREIE STADT INNERORTS 124 85 39 113 5 46 62 
AUS SE R ORTS 24 12 12 20 1 10 9 
ZUSAMMEN 148 97 51 133 6 56 71 

HAll'tp,,i, KREISFREIE STADT INNERORTS 106 81 25 100 2 42 56 
AUSSERORTS 27 17 10 28 1 12 15 
ZUSAMMEN 133 98 35 128 3 54 71 

HE•HIE, KREISFREIE STADT INNERORTS 106 83 23 99 1 35 63 
AUSSERORTS 10 5 5 8 2 2 4 
ZUSAMMFN 116 88 28 107 3 37 67 

BRECKERFELD, STAD T INNERORTS 2 2 4 4 
AUSSERORTS 7 4 3 5 2 2 
ZUSAMMEN 9 6 3 9 6 2 
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-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
STRASSENVERkEHRSUNFAELLE VERUN6LUECK TE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON MIT DAVON 
INSGESAPU PERSONEN- SCHWERE„ INS6ESA„T GETOETETE SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
ENNEPETAL, STADT INNERORTS 21 14 7 14 6 8 

AUSSERORTS 11 6 5 10 2 8 
ZUSAMMEN 32 20 12 24 8 16 

GEVELSBERG, STADT INNERORTS 14 6 8 7 2 5 
AUSSERORTS 7 4 3 4 1 3 
ZUSAM„EN 21 10 11 11 3 8 

HATTINGEN, STADT INNE ROATS 25 16 9 27 2 8 17 
AUSSERORTS 15 10 5 10 1 5 4 
ZUSAMIIEN 40 26 14 l7 3 13 21 

HERDECKE, STADT INNERORTS 5 2 3 2 1 
AUSSERORTS 4 4 5 5 
ZUSAMMEN 9 6 3 7 6 

SCHWELM, STADT INNERORTS 19 11 8 11 4 7 
AUSSERORTS 4 4 6 2 4 
ZUSAM„EN 23 15 8 17 6 11 

SPROCKHOE VEL, STADT INNERORTS 7 4 3 7 2 5 - AUSSERORTS 17 9 8 11 4 6 
ZUSAMEN 24 13 11 18 6 11 

WETTER (RUHR), STADT INNERORTS 7 4 3 4 3 
AUSSERORTS 7 3 4 6 3 3 
ZUSA„MEN 14 7 7 10 3 6 

WITTEN, STADT INNERORTS 54 38 16 47 9 36 
AUSS ERO RT S 9 5 4 6 2 4 
ZUSAMMEN 63 43 20 5l 11 42 

ENNEPE-RUHR-KREIS INNERORTS 154 97 57 123 3 36 84 
AUSSERORTS 81 49 32 63 3 21 39 
ZUSAM„EN 235 146 89 186 6 57 123 

ARNSBERG, STADT INNERORTS 45 28 17 42 12 30 
AU SSERORT S 9 7 2 12 4 8 
ZUSAMMEN 54 35 19 54 1b 36 

BESTWIG INNERORTS 3 2 3 1 2 
AUSSERORT S 3 3 8 8 
ZUSA„MEN 6 5 11 9 2 

BRILON, STADT INNERORTS 10 7 3 8 1 4 3 
AUSSERORTS 10 8 2 13 2 5 6 
ZUSAMMEN 20 15 5 21 3 9 9 

E SLOHE (SAUERLAND) INNERORTS 1 
AUSSERORTS 4 4 7 2 5 
ZUSAMMEN 5 4 7 2 5 

HALLENBERG,STADT INNERORTS 2 1 1 1 1 
AUSSERORTS 4 3 1 6 3 3 
ZUSAM„EN 6 4 2 7 4 3 

1 - MARSBERG, STADT INNERORTS 5 5 5 3 2 
AUSSERORT S 10 8 2 14 12 2 
ZUSA„MEN 15 13 2 19 15 4 

MfDEBACH, STADT INNERORTS 4 6 
AUSSERORTS 
ZUSAM„EN 4 4 6 

MESCHEDE, STADT INNERORTS 11 7 4 11 6 5 
AUSSERORTS 4 3 1 5 2 3 
ZUSAIIMEN 15 10 5 16 8 8 

OLSBERG, STADT INNERORTS 4 2 2 2 2 
AUSSERORTS 3 1 2 1 1 
ZUSAMEN 7 3 4 3 3 

SCHMALLENBERG, STADT INNERORTS 10 6 4 9 1 8 
AUSSERORTS 11 6 5 13 4 9 
ZUSAM„EN 21 12 9 22 5 17 

SUNDERN (SAUERLAND), STADT INNERORTS 7 3 4 3 3 
AUSSERORTS 8 5 3 12 3 8 
ZUSAMMEN 15 8 7 15 3 11 

WINTERBERG, STADT INNERORTS 1 1 1 1 
AUSSERORTS 6 4 2 15 3 9 3 
ZUSA„IIEN 7 5 2 16 3 9 4 

HOCH SAU ERLA NDk REIS INNERORTS 103 66 37 91 1 35 55 
AUSSERORTS 72 52 20 106 6 S3 47 
ZUSA„IIEN 175 118 57 197 7 88 102 

ALTENA, STADT INNERORTS 8 5 3 7 3 4 
AUSSERORTS 3 1 2 2 2 
ZUSAMMEN 11 6 5 9 3 6 
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-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUN6LUECKTE PERSONEN 

VERWALTUNGSHEZIRK ORT SLAGE DAVON "IT DAVON 
INSGESA"l PERSONEN- SCHWERE" 1 NSGESA"T GETOETETE SCHWER- lE ICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
AALVE, S TADT INNERORTS 4 4 6 3 2 

AUSSERORT S 5 4 10 2 8 
ZUSAMMEN 9 8 16 5 10 

HALVFR, STADT INNERORTS 2 1 1 1 1 
AUSSERORTS 5 3 2 7 2 5 
ZUSAMMEN 7 4 3 8 2 6 

HEMER, STADT INNERORTS 18 6 12 8 1 3 4 
AU SSERORT S 6 2 4 2 1 1 
ZUSAMMEN 24 8 16 10 2 3 5 

HER SCH E ID INNERORTS 3 3 4 4 
AU SSERORTS 4 2 2 2 1 
ZU SAMMEN 7 5 2 6 5 

JSEPLOHN, STADT INNERORTS 56 35 21 37 1 11 25 
AUSSERORTS 11 8 3 11 1 3 7 
ZUSAMMEN 67 43 24 48 2 14 32 

ICIE~ SPE, STADT INNERORTS 1 1 1 1 
AU SSERORTS 4 2 2 5 3 ~-ZU SAM"EN 5 3 2 6 3 

LUEDENSCHEID, STADT INNERORT S 31 21 10 30 7 23 
AUSSERORTS 18 10 8 18 3 14 
ZUSAMMEN 49 31 18 48 10 37 

ME INHZHAGEN, STADT INNERORT S 7 5 2 5 3 2 
AUSS ER ORTS 17 10 7 15 2 6 7 
ZUSAMMEN 24 15 9 20 2 9 9 

MENDEN (SAUERLAND), STADT INNERORTS 31 20 11 22 1 10 11 
AUSSERORT S 12 10 2 13 1 8 4 
ZUSAMMEN 43 30 13 35 2 18 15 

NACHRODT - WIBLIN6WERDE INNERORTS 
AU SSE RORT S 
ZUSAMMEN 

NEUENRADE, STADT INNERORT S 7 6 1 7 2 5 
AUSSERORTS 3 1 2 6 4 2 
ZU SAMMEN 10 7 3 13 6 7 

PLETTENHERG, STADT INNERORT S 15 9 6 13 5 8 
AU SSERORT S 7 7 10 6 4 
ZUSAMMEN 22 16 6 23 11 12 

SCHALKSMUEHLE INNERORTS 3 1 2 1 1 
AUSSERORTS 3 1 2 3 3 
ZUSAMMEN 6 2 4 4 4 

WERDOHL, STADT INNERORTS 8 5 3 8 7 
AU SSERORT S 6 4 2 4 2 2 
ZU SAMMEN 14 9 5 12 2 9 :- ' MAERKISCHER KR EI S INNER ORTS 194 122 72 150 5 47 
AUSSERORTS 105 66 39 109 7 39 
ZUSAMMEN 299 188 111 25 9 12 86 161 

ATTEND ORN, STADT INNERORTS 8 5 3 6 1 5 
AUSSER ORT S 2 2 3 1 2 
ZUSAMMEN 10 7 3 9 2 7 

DROL SHAl>EN, STADT INNERORT S 1 1 
AU SSERORT S 5 4 1 7 2 5 
ZUSAMMEN 6 4 2 7 2 5 

FINNENTNOP INNERORTS 6 4 2 4 1 2 
AUSSERORT S 6 6 8 1 7 
ZUSAMMEN 12 10 2 12 2 9 

KIRCHHUNDEM INNERORTS 2 2 2 2 
AU SSERORT S 5 2 3 2 2 
ZUSAMMEN 7 4 3 4 4 

LENNESTADT, STADT INNERORTS 7 4 3 4 3 1 
AUSSERORT S 5 5 6 3 3 
lUSAMEN 12 9 3 10 6 4 

OLPE, STADT INNERORTS 5 4 1 5 4 1 
AU SSERORTS 8 6 2 12 5 6 
ZU SAMMEN 13 10 3 17 9 7 

WENDEN INNERORTS 3 3 4 1 3 
AUSSERORT S 6 3 3 4 2 2 
ZUSAMMEN 9 6 3 8 3 5 

KREI S OLPE INNERORTS 32 22 10 25 1 12 12 
AUSSERORT S 37 28 9 42 1 16 25 
ZUSAMMEN 69 50 19 67 2 28 37 
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--------------------------·--------------------------------------------------------------------------------------------------------
STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VER-UNGLUECKTE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON "IT DAVON 
INSGESA"T PERSONEN- SCHWERE" INSGESA"T GETOETETE SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
BAD BERLEBURG, STADT INNERORTS 7 2 5 3 1 2 

AUSSERORTS 15 10 5 17 6 11 
ZUSAM„EN 22 12 10 20 7 13 

BURBACH INNERORT S 7 5 2 5 2 3 
AUSSERORTS 3 3 5 2 3 
ZUSAM~EN 10 8 2 10 4 6 

ERNDTEBRUECK INNERORT S 6 5 5 5 
AU S SERORTS 2 2 3 2 1 
ZUSA"MEN 8 7 8 2 6 

fREU DENBERG, STADT INNERORTS 6 4 2 5 3 2 
AUSSERORTS 3 3 9 3 5 
ZUSAMMEN 9 7 2 14 6 7 

HILCHENBACH, STADT INNERORTS 6 5 1 6 3 3 
AUSSERORTS 6 3 3 5 1 3 
ZUSAMMEN 12 8 4 11 4 6 

KREUZTAL, S TAO T INNERORTS 12 9 3 19 6 13 
AUSSERORTS 3 1 2 1 1 - ZUSAMMEN 15 10 5 20 7 13 

LAASPHE, STADT 1 NNE RORTS 3 2 6 2 4 
AUSSE RORT S 3 3 5 1 4 
ZUSA„MEN 6 5 11 3 8 

NETPHEN INNERORTS 8 6 2 6 3 3 
AUSSERORTS 6 4 2 10 3 7 
ZUSAM„EN 14 10 4 16 6 10 

NEUNKIRCHEN INNERORTS 4 4 6 2 4 
AUS·SERORT'S 3 2 4 1 3 
ZUSAM„EN 7 6 10 3 7 

SIIGEN, STADT INNERORTS 64 40 24 55 15 40 
AUSSERORTS 14 8 6 16 8 8 
ZUSA„l<EN 78 48 30 71 23 48 

WILNSDOR f INNERORTS 4 1 3 1 1 
AUSSERORTS 2 1 1 1 1 
ZUSA""EN 6 2 4 2 2 

KREIS SIE GEN INNERORTS 127 8 3 44 117 38 79 
AUSSERORTS 60 40 20 76 2 29 45 
ZUSAM„EN 187 123 64 193 2 67 124 

ANROECHTE INNERORTS 3 2 l 2 1 
AUSSERORTS 3 1 2 1 1 
ZU-SAMMEN 6 3 3 3 2 

BAD SASSENDOR f INNERORTS 2 1 1 1 
AUSSERORTS 5 2 3 4 3 
ZUSA„MEN 7 3 4 5 4 

' - ENSE INNERORTS 3 2 1 2 
AU S SE RORTS 3 3 
ZUSAMMEN 6 2 4 2 

ERWITTE, STADT INNlRORT S 4 2 2 3 1 2 
AUSSERORTS 7 6 1 8 3 4 
ZUSAl<"EN 11 8 3 11 4 6 

GESEKE, STADT INNERORTS 6 5 5 2 3 
AUSSERORTS 8 8 18 8 10 
ZUSAI<" E N 14 13 23 10 13 

LIPPETAL INNERORTS 3 2 1 2 2 
AUSSERORTS 4 2 2 3 3 
ZUSAMMEN 7 4 3 5 3 2 

LIPP STADT, STADT INNERORTS 15 12 3 14 5 9 
AU SSERO RTS 22 16 6 24 14 9 
ZUSAMl<EN 37 28 9 38 19 18 

"OEHNESEE INNERO RTS 4 2 2 4 2 2 
AUSSERORT S 13 9 4 15 6 9 
ZUSAl<l<E N 17 11 6 19 8 11 

RUETHEN, STADT INNERORTS 4 3 1 3 1 2 
AUSSERORTS 7 5 2 5 2 3 
ZUSAM„EN 11 8 3 8 3 5 

SOE S T, STADT INNERORT S 20 18 2 21 5 16 
AUSSERORTS 21 12 9 18 10 8 
ZUSAM„EN 41 30 11 39 15 24 

WARSTEIN, STADT INNERO RTS 7 6 1 8 2 6 
AUSSERORTS 8 6 2 9 3 6 
ZUSAl<l<EN 15 12 3 1 7 5 12 
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---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VER UN GLU ECK TE PERSONEN 

VERWALTUNGSHEZIRK ORTSLAGE DAVON l'IIT DAVON 
INSGESAl'IT PERSONEN- SCHWEREl'I INSGESAl'IT 6ETOETETE SCHWER- LE lC HT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
WH VER INNEROWTS 1 1 1 1 

AUSSERORTS 1 1 1 1 
ZUSAMl'IEN 2 2 2 2 

WERL, STADT INNERORTS 15 9 6 10 4 6 
AUSSERORTS 13 10 3 16 2 9 5 
ZUSAMl'IEN 28 19 9 26 2 13 11 

WICKEDE (RUHR) INNE WORTS 3 3 4 2 2 
AUSSERORTS 3 2 3 3 
ZUSAMMEN 6 5 7 5 2 

KREIS SOf ST INNERORTS 90 68 22 80 1 26 53 
AUSSERORTS 118 80 38 125 4 63 58 
ZUSAMl'IEN 208 148 60 205 5 89 111 

BERGKAMEN, STADT INNERORTS 22 13 9 17 6 11 
AUSSERORTS 13 10 3 22 6 10 6 
ZUS Al'IM E N 35 23 12 39 6 16 17 

BOENEN INNERORTS 8 6 2 6 6 
AUSSERORTS 4 2 2 3 2 1 
ZUSAl'll'lfN 12 8 4 9 2 7 -FROENDENBERu, STADT INNERORTS 6 3 3 4 3 1 
AlJSSERORTS 7 5 2 9 3 6 
ZUSAMMEN 13 8 5 13 6 7 

HOLZWICKEDf INNERORTS 7 4 3 5 3 2 
AUSSERORTS 6 3 3 3 1 2 
ZUSAl'IMEN 13 7 6 8 4 4 

KAMEN, STADT INNERORTS 22 18 4 23 6 17 
AUSSERORT S 18 10 8 14 2 9 3 
ZUSAMMEN 40 28 12 37 2 15 20 

LUENEN, STADT INNEROWTS 32 23 9 25 5 19 
AUSSERORTS 6 3 3 9 6 3 
ZUSAMMEN 38 l6 1l 34 11 22 

SCHWERTE, STADT INNERORTS 14 11 3 13 3 10 
AUSSERORTS 16 10 6 17 9 8 
ZUSAl'IMEN 30 21 9 30 12 18 

SELM INNERORTS 12 7 5 8 1 3 4 
AUSSERORTS 8 7 1 11 2 5 4 
ZUSAMMEN 20 14 6 19 3 8 8 

UNNA, STADT INNE RO RT S 30 17 13 21 6 14 
AUSSERORTS 18 9 9 19 4 15 
ZUSAMl'IEN 48 26 22 40 10 29 

WERNE A.D.L lPPE, STADT INNERORTS 9 8 1 9 5 4 
AUSSERORTS 7 6 1 8 4 4 
ZUSAMMEN 16 14 2 17 9 8 

KPE IS UNNA INNERORTS 162 110 52 131 3 40 J~ AUSSERORT S 103 65 38 11 5 10 53 
ZUSAMEN 265 175 90 246 13 93 

REGIERUNGSBEZIRK ARNSBERG INNERORTS 1873 1241 632 1589 26 475 1088 
AUSSEROWTS 770 477 293 783 38 327 418 
ZUSAMl'IEN 2643 1718 925 2372 64 802 1506 

LAND NORDRHEIN - WESTFALEN INNtROWTS 8974 6087 2887 7757 109 2304 5344 
AUSSERORTS 3590 2366 1224 3748 191 1453 2104 
ZUSAMMEN 12564 8453 4111 11505 300 3757 7448 


